
Juni / Juli 2019 

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde in 
Nürnberg-Gibitzenhof 

„Gemeinsam“: Gemeindefest am 7.7. 
Kinderübernachtung der Mäusebande 
Ökumen. Gottesdienst im GSH am 30.6. 
Florianskärwa in der Werderau am 29.6. 

Pfingsten: Entdecke die Leichtigkeit!  
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Sie kennen bestimmt das schier unlösbare Problem der Mutter aus der 
Werbung: Die Kinder wollen drei Dinge vom Einkaufen mitgebracht 
haben, Spannung, Spiel und Schokolade! Wie soll sie das denn mög-
lich machen, drei in eins? Natürlich gibt's im Laden scheinbar die Lö-
sung für fast alle Probleme zu kaufen: das Überraschungsei! 

Drei in eins, wie ist das möglich? Mit Mathe kommt man da nicht 
weit. Im Glauben muss man immer ein bisschen tiefer denken. 

Am 9. Juni feiern wir das Pfingstfest, das Fest des Heiligen Geistes 
(übrigens mit einem schönen Orgelgottesdienst!). Und am Sonntag 
danach – recht unbekannt – feiern wir das Trinitatisfest, das Fest der 
Heiligen Dreieinigkeit. Endlich ist das Kirchenjahr damit komplett: Gott 
Vater, Sohn und Heiliger Geist wird so im Kirchenjahr abgebildet. Für 
manche ist das eine unverständliche und etwas althergebrachte Vor-
stellung. Sie ist auch alt; in unserem Glaubensbekenntnis, das etwa 
1600 Jahre alt ist (echt alt!), sprechen wir in jedem Gottesdienst von 
Gott dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist. Alt heißt aber 
nicht unbedingt unbrauchbar oder dumm. 

Der große Theologe Karl Barth beschreibt 
den Gedanken der Dreieinigkeit wie ei-
nen Raum mit drei Fenstern: Du schaust 
aus den Fenstern und siehst je einen an-
deren Teil der Landschaft dahinter, aber 
die Landschaft draußen ist ein und diesel-
be. So ist es mit Gott. Wir können ihm 
auf verschiedene Weise begegnen, aber 
er bleibt immer der eine und derselbe 
Gott. Der Schöpfer schenkt uns das Le-
ben, er zeigt in Jesus Christus seine Liebe 
und er belebt den Glauben in uns durch 
den Heiligen Geist. Drei in eins – das ist 
Gottes ganz besonderes Überraschungsei 
für uns! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

Gottes Überraschungsei! 

Angedacht 

Was ist wohl im Überraschungsei drin? 
Letztes Jahr in der Kinderbibelwoche 
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Zusammenkommen 

Gemeinsam sind wir stark 
Gemeindefest am 7. Juli 2019 ab 11 Uhr 

In Gibitzenhof und der Werderau/Marterlach arbeitet die Kirchenge-
meinde St. Markus mit ganz vielen Einrichtungen und Organisationen 
zusammen. Menschen aus unterschiedlichen Gegenden und Ländern 
ziehen zu, mit denen wir Kirche oder Stadtgesellschaft leben möchten. 

Gemeinsam feiern wir an diesem Tag mit vielen Aktionen für Kids und 
alle Altersklassen. 

Der Gottesdienst beginnt erst um 11 Uhr! 

Mittags stehen Grillgerichte, Salate und später ein Kuchenbuffet be-
reit. Wir freuen uns sehr über die Speisen, die Sie spenden möchten! 
Sie müssen jedoch ohne Sahne oder Mayonnaise und bei Kuchen 
durchgebacken sein! 

Beim Gemeindefest wirken mit: 

 Posaunenchor St. Markus 
 Swingin‘ St. Markus 
 Die Mäusebande mit einem Theaterstück 
 Partyband „Moonlight special“ mit Linda Mund 

Dazu Stände und ein vielfältiges Spielprogramm der Jugend mit  
Hüpfburg im Garten. 

 

Herzliche Einladung! 
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Neuigkeiten aus der Mäusebande 

Für Kinder und Familien 

Hallo Kinder, 

es gibt viele Neuigkeiten aus der Mäusebande, denn diesen Sommer 
gibt es gleich zwei große Aktionen: Am Gemeindefest werden wir 
wieder ein Theaterstück aufführen und wir planen eine Kinderüber-
nachtung. 

Auftritt am Gemeindefest 

Zum Theaterstück laden wir auch dieses Jahr wieder Kinder und Ju-
gendliche dazu ein, mitzumachen und eine Rolle zu übernehmen! Es 
dreht sich alles um das Thema „Musikvideo“, aber mehr verraten wir 
noch nicht  . 

Die Rollen werden vor den Pfingstferien verteilt. Ab dann finden die 
Proben (außer in den Ferien) immer freitags während der Mäusebande 
statt. Alle legen sich kräftig ins Zeug. Wir freuen uns auch dieses Jahr 
wieder auf zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer am Gemeinde-
fest am 7. Juli 

 

Die Auftritte der Mäusebande sind immer ein Höhepunkt am Gemein-
defest und ein großer Spaß für alle Beteiligten. Es wäre toll, wenn 
wieder so viele Kinder und Jugendliche mitmachen, wie hier beim 
Gemeindefest 2015 
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Für Kinder und Familien 

 
Kinderübernachtung 

Außerdem planen wir eine Übernachtung für Kinder im Alter zwi-
schen 6 und 12 Jahren. Diese findet vom 12.07. auf den 13.07. im 
Gemeindehaus in der Marterlach statt. Der Beginn ist um 16 Uhr.  

Da ist viel Zeit für Spiele und Spaß und ein tolles Übernachtungserleb-

nis. Und die Eltern haben vielleicht einen Abend sturmfreie Bude . 

Auch Kinder, die bisher nicht in der Mäusebande dabei waren, dürfen 
dazu kommen! Wir bitten aber um Anmeldung im Pfarramt, da die 
Plätze begrenzt sind. (Tel. 41 34 73 oder pfarramt@sanktmarkus-
nuernberg.de). Bitte mit angeben: Name und Alter des Kindes und 
Name eines Erziehungsberechtigten, Telefonnummer, Adresse und E-
Mail-Adresse). 

Wir freuen uns auf euch – Caro, Tine & das Mäusebanden-Team 
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Für Kinder und Familien 

Vortrag mit Gesprächsrunde 
für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter 

Donnerstag, 4. Juli, 9.30 – 11.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Die meisten Eltern kennen diese Situation: Man steht mit dem Kind an 
der Supermarktkasse und das Kleine langt ins Süßigkeitenregal. Zwi-
schen Sachen aufs Band Legen und Bezahlen mit einer Warteschlange 
hinter sich, schreit noch das Kind, weil es Schoki will. 

Dabei ruhig bleiben? 

Kinder- und Jugendpsychotherapeut Memet Eryasar gibt Eltern 
Einblick und Anleitung, wie man auf gute und liebevolle Weise Gren-
zen setzen und Konflikte lösen kann. Er ist Mitarbeiter in der Erzie-
hungsberatung der Stadtmission Nürnberg und freut sich nach einem 
kurzen Vortrag über eine lebendiges Gesprächsklima. Fragen und Situ-
ationen können gerne eingebracht werden, sofern es der zeitliche 
Rahmen erlaubt. 

Wir bitten, wenn möglich, um Anmeldung im Pfarramt (Tel. 41 34 
73), da der Raum und die Gruppe begrenzt sind! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

„Liebevoll Grenzen setzen“ 

Zeit fü
r Familien 
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Kinderferienprogramm 

Für Kinder und Familien 

Du willst einmal ein echte Superheldin oder eine echter Superheld 
sein? Du möchtest deine persönlichen Superhelden in dir zum Leben 
erwecken? Du möchtest lernen was ein echter Superheld alles kann 
und braucht? Dann bist du bei uns genau richtig. 

Zusammen mit vielen anderen Kindern wirst du eine Woche lang 
viele spannende Dinge rund um das Leben eines Superhelden erfah-
ren. Dabei werden wir uns bekannte Figuren aus Film und Comics 
näher anschauen, genau wie Helden des Alltags und auch in der  
Bibel nach Superhelden suchen. 

Dein ganz persönliches Trainingslager für Superhelden wird abgerun-
det durch eine Menge Spiele, Bastelaktionen, leckere Mahlzeiten und 
eine Menge Spaß! Also genau das Richtige für die Sommerferien! 

Noch Fragen? Dann ruf uns an! 
Sei dabei! Wir freuen uns auf dich. 

Diakonin Mareike Keuchel (0176 10 28 30 63) 

5. – 9. AUGUST 2019 

jeweils von 13 – 17 Uhr 
Markuskirche, Frankenstr. 29 

Für Kinder von 5 – 11 Jahren 

Kosten: 10 € für die ganze Woche 

Leistungen: Kreatives Programm mit den 
benötigten Materialien, Essen und Trinken 

Anmeldung bis 26. Juli im Pfarramt  
(Alemannenstr. 40, Tel. 41 34 73) 

Foto: raw
pixel.com
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Jugend 

Neues aus der Jugend 
Der Jugendausschuss wurde gewählt! 

Am 8. Juni fand die erstmalige Jugendausschusswahl in St. Markus 
statt. Aus sieben Kandidatinnen und Kandidaten wurden vier junge 
Menschen gewählt. Nach einer spannenden und knappen Wahl wird 
die Jugend nun von Kerstin Berés, Sarah Weiß, Manuel Buhn und 
Matthias Buhn vertreten. Von Seiten des Kirchenvorstandes wurden 
Sabine Grasser-Hillmann und Jasmin Batke entsandt. Die Hauptamtli-
chen werden durch Jugendreferentin Mareike Keuchel vertreten. Über 

das noch fehlende Mitglied 
hat sich der Jugendaus-
schuss in seiner ersten Sit-
zung am 13. Mai beraten 
und die Vorschläge dem 
Kirchenvorstand vorgelegt. 
Infos dazu folgen im nächs-
ten Gemeindebrief.  

Ein großes Dankeschön geht 
an alle Jugendlichen, die 
sich zur Wahl gestellt  
haben!  

 
 

Termine 

Herzliche Einladung zum nächsten Mitarbeiterkreis am 25. Juni um 
18.30 Uhr in der Alemannenstr. 40! An diesem Abend werden wir 
Besuch von der Regionaljugendkammer bekommen, in der auch Jas-
min Batke als 1. Vorsitzende Mitglied ist. 

Am 21. Juli findet im Rahmen des Leuchtmittelgottesdienstes (siehe 
Artikel rechts) der Sommermitarbeiterabend statt. Wir werden nach 
dem Gottesdienst gemeinsam grillen und den Abend ausklingen las-
sen. Herzliche Einladung dazu! 

Mareike Keuchel 

Matthias und Manuel Buhn, Kerstin Berés, Sarah Weiß  
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Jugend 

Freundschaft 
Leuchtmittel-Gottesdienst am 21. Juli 2019 

„lebendig – leuchtend – lautstark“ 
Um 18 Uhr in der Markuskirche, Frankenstr. 29 

Freundschaften sind heute wichtiger denn je, weil viele erleben, 
dass die Strukturen in den Familien brüchig sind und Partnerschaf-
ten weniger fest. Echte Freunde sind da eine lebenslange Stütze 
und „Wahlverwandte“, die uns begleiten. Aber auch Freunde und 
Freundinnen können uns im Stich lassen. Es geht nicht, ohne ih-
nen gegenüber ehrlich zu sein und uns gegenseitig vergeben zu 
können. 

Bei den Leuchtmitteln denken wir darüber nach, welche Freund-
schaften uns Halt geben können. Es erwarten euch auch neue 
Lieder, eine Freundschaftsaktion, Gebete und gute Gespräche. 

Bringt doch einen Freund oder eine Freundin mit! 

Euer Leuchtmittel-Team 
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Senioren 

Bunter Nachmittag (nicht nur) für Senioren 
Markuskirche, Frankenstr. 29 (Winterkirche) 

Am 25. Juni 2019 von 
14.30 bis 16.30 Uhr 

Pfarrerin Wagner und 
ihr Mann sind in diesem 
Jahr wieder in den Iran 
gereist. Es gibt viel Lus-
tiges und Ernsthaftes zu 
erzählen und zu zeigen! 

 

 
 

 

 

ISRAEL – eine Entdeckungsreise 

Am 16. Juli 2019 von 
14.30 bis 16.30 Uhr 

Heinrich Eberhardt berich-
tet mit Fotos von seinen 
verschiedenen Reisen nach 
Israel, über biblische Stät-
ten, Entdecktes und die 
aktuelle Situation. 

Ganz herzliche Einladung 
zu Vortrag, Gesprächen 
und vielen wunderbaren 
selbstgebackenen Kuchen 
und Torten! 

Ihr Team des Bunten  
Nachmittags 

IRAN – Kunst, Kultur, Gegenwart 
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Frauen 

Candle-Night 

mit Abendbuffet für Frauen 

Referentin: Ulla Geyer 

Donnerstag, 25. Juli um 19 Uhr 

Markuskirche, Frankenstr. 29 (Winterkirche) – Kostenbeitrag: 3 € 

Leckere Beiträge zu unserem Buffet sind herzlich willkommen. 

„Länder und ihre Tänze“ 

 Verschiedene Länder 

  Verschiedene Musikstile 

   Verschiedene Tänze 

An diesem Abend fassen wir alles zusammen und wollen die Länder 
und die verschiedenen Tänze mit ihrer Musik kennenlernen. Natürlich 
versuchen wir auch unter Anleitung von Ulla Geyer ein paar Schritte 
zusammen zu tanzen. 

Auf einen lustigen und beschwingten Abend freut sich mit Ihnen 

Ihr Candle-Night-Team 

„Länder und ihre Tänze“ 

CANDLE- 
N GHT 
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Mit-Teilen 

Aus dem Kirchenvorstand 
Die Vergrößerung der Winterkirche beschäftigte den Kirchenvorstand 
in den Sitzungen im März und April und in Sondersitzungen mit Ver-
tretern der Landeskirche und dem Architekten Patrick Schreiner des 
Architekturbüros „querwärts“. Dieser stellte sehr anschauliche, sogar 
virtuell begehbare dreidimensionale Entwürfe vor, wie es aussehen 
könnte, die Winterkirche in der Tiefe zu vergrößern (ins Kirchenschiff 
hinein) oder in der Breite (dann mit einem Anbau, der die Nebenräu-
me aufnehmen würde). Der Kirchenvorstand favorisiert die erste, die 
Landeskirche unglücklicherweise jedoch die zweite Variante.  

Bei der ersten Variante würde die Winterkirche in den Kirchenraum   
„hineinragen“ (siehe Bild), was dazu führt, dass kein Platz für die let-
zen zwei Bankreihen wäre. Daher müsste in diesem Fall auch der Kir-
chenraum umgestaltet werden. Der Kirchenvorstand will in weiteren 
Planungen klären, welche Änderungen z.B. an den Bänken notwendig 
wären. Dabei soll auch geprüft werden, ob durch eine andere Anord-
nung eine bessere Funktionalität erreicht werden kann.  

So ist der Anfang der 
1990er eingebaute zentra-
le Rundaltar zwar ein ge-
stalterischer Höhepunkt 
des damaligen Umbaus, 
leider blockiert er aber an 
dieser Stelle die Nutzung 
des dahinterliegenden 
Raums z.B. bei Aufführun-
gen. Dies alles muss bei 
der Planung in einem Ge-
samtkonzept berücksichtigt 
werden. 

Uwe Grassmé 

 Der rot markierte Raum im Kirchenschiff würde von der  
vergrößerten Winterkirche beansprucht werden. 
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Mit-Teilen 

Getauft wurde 

 

Bestattet wurden 

 

Getraut wurden 

 

Eingetreten sind 

 

Freud und Leid in der Gemeinde 

Ein Leben in Fülle, das 
wünscht uns Jesus. 

 Liebe, die trägt, auch 
über das Hier und 

Jetzt hinaus.  

Ein Leben in Fülle, 
das schenkt uns Jesus. 

In Zeit und Ewigkeit. 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 



14 

2. Juni Exaudi 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst mit Abendmahl 

9. Juni Pfingstsonntag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Orgel-Gottesdienst mit Chr. Schauerte 
„Die Entdeckung der Leichtigkeit“ 

16. Juni Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Gottesdienst 

18.00 Markuskirche 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Thomasmesse 

23. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst mit Taufen 

30. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Ökumenischer Gottesdienst im Garten 
mit dem Posaunenchor (siehe rechts) 

7. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

11.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
anschließend Gemeindefest 

Gottesdienste im  Juni/Juli 

Gottesdienste feiern 
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Gottesdienste feiern 

Gottesdienste im Juli 
14. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer  

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

21. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

18.00 Markuskirche 
Keuchel, Wagner u. Team 

Gottesdienst „Leuchtmittel“ 
„Freundschaft“ 

28. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo  

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo  

Gottesdienst  
 

„Du bist schön und prächtig geschmückt,  
Licht ist dein Kleid, das du anhast!“ (Psalm 104,1-2) 

Am 30. Juni um 10 Uhr feiern wir diesen ökumenischen Gottes-
dienst im Garten des Georg-Schönweiß-Heimes gleich neben unserer 
Markuskirche (Frankenstr. 25). 

So kommen die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses und die 
Gottesdienstgemeinde aus der Markuskirche unter den Klängen der 
Posaunen und Trompeten und einem hoffentlich blauen Himmel zu-
sammen. Bei Regen findet der Gottesdienst im Speisesaal statt. Herzli-
che Einladung! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

Gottesdienst im Georg-Schönweiß-Heim 
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ausgerichtet von der  
Freiwilligen Feuerwehr Werderau  

Samstag, 29. Juni ab 14 Uhr 
am Volckamerplatz in der Werderau  

Die Freiwillige Feuerwehr Werderau richtet in diesem Jahr ihr traditio-
nelles Grillfest in großer Weise auf dem Volckamerplatz aus. Schulen, 
Kitas, DLRG, die Kirchen, die WBG und viele andere sind mit im Boot. 

Freuen Sie sich auf den Duft gegrillter Bratwürstchen, Kinderpro-
gramm, Popcorn-Maschine, Musik,… und eine gute und bunte Ge-
meinschaft! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

„Florianskärwa“ 

Aus dem Stadtteil 

Die „Florianskärwa“ schließt an die jahrelange Tradition des Stadtteilfestes Werderau an. 
Das Bild zeigt den Volckamerplatz beim Stadtteilfest in Jahr 2007. 
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Aus dem Stadtteil 

Mein liebster Bibeltext 

 

Im Juni und Juli soll noch einmal mit  
kreativen Methoden jeweils  
ein Bibeltext  
entdeckt werden. 

Die Teilnehmenden  
schlüpfen in die Rolle der Personen in den  
ausgewählten Bibelstellen und formulieren  
aus deren Sicht Fragen und Antworten. 

Pfarrerin Wagner und Istvan Varadi 
sowie Zia Seyedjula als Übersetzer  
freuen sich darauf, in die Welt  
der Bibel einzutauchen. 

Herzliche Einladung zum Dienstag, 
18. Juni und 9. Juli, um 19.30 Uhr  
ins Pfarramt, Alemannenstr. 40. 

Der palästinensisch-syrische Pianist Aeham Ahmad erlangte inter-
nationale Bekanntheit durch seine Auftritte im Flüchtlingslager 
Jarmuk als „Pianist in den Trümmern“. Erleben Sie ihn im Mitsing-
konzert zusammen mit seinem Vater an der Geige am 29.06. um 
18.00 Uhr in St.  Ludwig, Straßburger Str. 10! Eintritt 2€ 
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TONER  –  
Ihr Spezialist rund ums  

Drucken und Kopieren 

Toner und Tintenpatronen zu 
Lagerverkaufspreisen ! 

 
 

Bestell-Hotline : (0911) 30 92 10 
E-Mail: info@toner-express.de 

 Internet: www.toner-express.de 

EXPRESS 

Kopernikusplatz 32  

Geöffnet: Mo. 13-18 Uhr, Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

Tel.: (0911) 44 68 191 

www.buchbeutel.de | E-Mail: buchkopernikus@t-online.de  

Ihr ambulanter Pflege-

dienst in der Innenstadt, 

im Süden und im Süd-

westen von Nürnberg 
 

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg 

Tel.: (0911) 66 09 10 80 

info@diakonie-team-noris.de 

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de 

Diakonie Team Noris 

Geschäftsanzeigen 
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Rückblick: Konfirmation 

 

 

Moyra Wight hatte für den Kirchenvorstand Sonnenblumenkerne in Töpfchen überreicht.  
Mögen sie wie Glaube und Mut wachsen und gedeihen! 

Sieben Konfirmanden umrahmt von Pfarrerin Wagner und dem Konfi-Team 
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Blumengalerie 
Moderne Floristik für jede Gelegenheit 

Kaiserplatz 3, 90763 Fürth 

Tel. (0911) 70 50 06 Ab 20€ Bestellwert 

Fax (0911) 70 89 22 Lieferung frei Haus 

Katrin Gerstmeyer 

Tel.: 0911 / 41 84 99 20 

Monika Bryant 

Tel.: 0911 / 48 05 24 5 

Volckamerplatz 18             90441 Nürnberg 

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie 

Geschäftsanzeigen 

   ANITÄR-  UND      EIZUNGSTECHNIK 
DO      RIEG 

S H 
U K 

Planung – Ausführung 
Öl- und Gasfeuerung 
Kundendienst – Notdienst 
Sanitärarbeiten 
Badrenovierung 

Meisterbetrieb 

Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg 
Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59 

Mobil 0175 5 90 35 99 
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Mitarbeiter der Gemeinde 

Dank an Evelyn Noventa 
Ein weinendes und ein lachendes Auge gehören bei einer Verabschie-
dung in den Ruhestand immer zusammen. 

Wie schade, dass Evelyn Noventa, die seit Oktober 1983 im Kinder-
GARTEN St. Markus tätig war, nun fehlen wird. Über 35 Jahre wirkte 
sie mit vollem Einsatz, mit Durchhaltekraft und liebevoller pädagogi-
scher Zuwendung zum Wohle der Kinder. An so viele schöne Erleb-
nisse dürfen sich ganz viele erinnern. An Spiele, Geschichten, Entde-
ckungen, fürsorgliche Worte, tröstende Zuwendung und lachende 
Gesichter. Ihr selbst hat darüber hinaus besonders die Umsetzung 
neuer Konzepte, die in Fortbildungen erarbeitet wurden, Freude ge-
macht: Religionspädagogische Arbeit nach Kett, Rhythmik-Stunden, 
Kunstwerke, die gerne auch abstrakt sein durften, und vieles mehr. 

Ein weiterer Schwerpunkt war die gene-
rationenübergreifende Arbeit mit vielen 
Besuchen im Georg-Schönweiß-Alten-
heim, oft begleitet von Kindern. Der Dia-
konieverein dankt Frau Noventa für alles 
Mitdenken bei den Konzepten für Kinder-
GARTEN und Gemeinde und für den stil-
vollen Kranz- und Blumenschmuck in der 
Markuskirche! 

„Jetzt kannst du renten“ 

Und das lachende Auge? Die Kinder sa-
gen: „Jetzt kannst du renten. Du musst 
keinen Wecker mehr stellen und kannst 
sogar im Bett Bücher lesen, ins 
Schwimmbad gehen, verreisen und Zeit 
für deine Familie und Freunde haben.“ 

Das alles und Gottes guten Segen dazu 
wünschen wir von Herzen! 

Pfarrerin Silvia Wagner, Vorsitzende des 
Vereins für Gemeindediakonie Nürnberg-Gibitzenhof 

Evelyn Noventa mit Pfarrerin Wagner 
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Dipl. Finanzwirt (FH) 

Elfriede Schuster 
Steuerberaterin 

Rothenburger Str. 241 
90439 Nürnberg Tel: 0911 / 8 15 90 61 

Fax: 0911 / 8 15 90 63 
E-Mail: steuerberatung@schuster-steuerkanzlei.de 

menschlich beraten 
glaubwürdig verhandeln 

kreativ lösen 

Geschäftsanzeigen 

BANBURI 

Seriöse traditionelle Thaimassage 

Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg 

www.banburi-thaimassage.de  

0911 / 52 88 21 54 
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Wir gratulieren im Juni zum ... 

Senioren 

Wir gratulieren im Juli zum ... 

Glück ist die Liebe derer, die um mich sind, die Farbenpracht der Blumen am Weg.  
Der dankbare Blick zurück ist Glück, wenn er über die Fülle der Tage schweift.  
Glück ist auch, das Glück  
sehen zu können. 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Gemeindebriefverteilung 

Abholung Gemeindebrief: Do., 25.7. 

Kinder- und Jugendgruppen 

Mäusebande Kinder von 6 – 10 Jahren  
Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Caroline Swoboda, Tel. 48 58 63  

Jugend 
25.6., 18.30 Uhr Mitarbeiterkreis, Alemannenstr. 40, 
21.7. Grillabend nach dem Leuchtmittelgottesdienst (siehe S. 9)  

Jugenddiakonin Mareike Keuchel, Tel. 0176 10 28 30 63 

Kirchenvorstand 

Mi., 26.6., 19.00 Uhr, An der Marterlach 28, öffentliche Sitzung 
Mi., 17.7., 19.00 Uhr, Alemannenstr. 40, öffentliche Sitzung 

Krabbelgruppen 

An der Marterlach 28 – Infos im Pfarramt (Tel. 41 34 73) 

Minigruppe Krabbelalarm, Do., 9 – 11.30 Uhr, Daniela Bögel  

Internationale Krabbelgruppe „Sterne“, in Zusammenarbeit mit 
dem Familienzentrum Marterlach, Mi., 9.30 – 11 Uhr,  
Nihal Toptas, Tel. 0157 87402642 

Musik 

Posaunenchor St. Markus  
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66 

Tanz- und Gesprächskreis  
Mi., 5.+19.6., 3.+27.7.,14–16.30 Uhr, Markuskirche, 
Ulla Geyer, Tel. 41 23 81 

Singtreff St. Markus 
Mo., 18.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Treffpunkte der Gemeinde 

Gemeindeleben 
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Chor „Swingin‘ St. Markus“ 
Mo., 19.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Senioren 

Fit mit 60 plus 
Mo., 17.6., 1.+15.+29.7., 9.30–10.30 Uhr, 14-täglich, 
Markuskirche, Erika Mönius, Tel. 44 52 85 

Holzwürmer 
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel, 
Tel. 41 66 29 

Spielenachmittag 
Do., 20.6., 18.7.,  Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 

Bunter Nachmittag 
Di., 25.6., 16.7., 14.30 – 16.30 Uhr, Markuskirche, 
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74 

Busfahrten für Senioren  
Di., 4.6. Pappenheum „Gasthof zum Hollerstein“, Di., 2.7. Gräfen-
berg / Haidhof „Hotel Schloßberg“, Carmen Görtz, Tel. 61 92 14.  

Seniorenkreis St. Gabriel (kath.) 
Do., 6.+27.6., 4.+18.7. 14–16 Uhr, An der Marterlach 28,  
Helga Betz, Tel. 41 11 05  

Wandergruppe des Dekanats 

2.6. Nbg. Tiergarten – Fischbach, Herr Fleischmann (09128 1 20 99); 
15.6. Ronsolden – Velburg, Herr Triebe (0911 67 74 36); 29.6. Arz-
berg – Kappl, Frau Grimm (09128 91 11 70); 14.7. Mimberg – 
Brückkanal, Herr Wittmann (09183 86 02) 

 

 

Gemeindeleben 

Sommmerpause Die Räume im  Gemeindehaus Marterlach  
sind vom 5. – 31. 8.  geschlossen 
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Rückblick: Ostern 

 

Feierliche Osternacht „Mehr als Alles“. Gott 
ist Ursprung und Ziel unserer Sehnsucht. 

Vielen Dank an das Team, Swingin‘ St. 
Markus und die Musiker sowie besonders 
an die Freiwillige Feuerwehr Werderau! 

Volles Haus beim Familiengottesdienst am Ostermontag im Gemeindehaus Marterlach 

Christus ist auferstanden! 
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Orgel-Gottesdienst am Pfingstsonntag 
9. Juni um 10 Uhr in der Markuskirche 

Eine Feder segelt durch die Luft, getragen vom warmen Sommer-
wind. Leicht und scheinbar ziellos – Sonnenlicht schimmert auf die-
sem zarten Ding. 

Nach den ganzen Erlebnissen an Ostern mussten die Jüngerinnen 
und Jünger von Jesus erstmal wieder die Leichtigkeit entdecken. Sie 
hatten sich angstvoll eingesperrt. Was soll die Zukunft bringen? Sie 
waren ganz gelähmt, eher wie ein Stein am Boden als eine Feder in 
der Luft. Aber an Pfingsten kam Gottes guter Geist in ihre Gemein-
schaft hinein, hat ihre Ängste davon gepustet, hat sie von ihrer Er-
starrung gelöst bis sie sich wieder haben tragen lassen vom Wind 
Gottes. So haben sie ihre Freude wieder entdeckt und ihre Leichtig-
keit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christoph Schauerte wird für uns an der Orgel zaubern, und uns mit 
hinein nehmen in das Gefühl der Leichtigkeit und Freude am Glau-
ben. 

Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

Die Entdeckung der Leichtigkeit 


